
Schwesig: Meine Reise ist ein Zeichen der 
Solidarität der 16 Länder 

 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig ist in ihrer Eigenschaft 
als Präsidentin des Bundesrats in der Ukraine gereist. Es ist 
der erste Besuch einer Bundesratspräsidentin in der Ukraine. 
 
„Die Ukraine ist 2022 brutal von Russland angegriffen worden. 
Deutschland hat sich klar an die Seite der Ukraine gestellt. 
Wir wissen, welch schreckliches Leid dieser Krieg über die 
Ukraine gebracht hat. Meine Reise ist ein Zeichen der 
Solidarität der 16 Länder. Ich werde mir bei meinem Besuch 
selbst ein Bild von der Lage machen und politische 
Gespräche führen“, erklärte die Ministerpräsidentin nach 
ihrem Eintreffen in der Hauptstadt Kiew. 
 
„Der Bundesrat hat vor einigen Monaten in einem von allen 
Ländern getragenen Antrag seine Solidarität mit der Ukraine 
bekundet. Deutschland hilft finanziell, militärisch und 
humanitär und durch die Aufnahme von Flüchtlingen. Ich will 
bei meinem Besuch deutlich machen, dass wir Länder hinter 
dem Kurs der Bundesregierung stehen und die Ukraine weiter 
unterstützen wollen“, sagte Schwesig. 
 
Auf dem Programm der Reise stehen auch Gespräche mit 
Vertretern der Region Tschernihiw. Mecklenburg-Vorpommern 
hat seit Januar eine Regionalpartnerschaft mit der Region. 
„Wir unterstützen die Region beispielsweise beim Bau von 
Schutzräumen für Schulen. Auch beim Wiederaufbau wollen 
wir helfen. Ich habe digital an der vom ukrainischen 
Präsidenten eröffneten Konferenz der lokalen und regionalen 
Gebietskörperschaften und persönlich an der Ukraine 
Recovery Conference in Berlin teilgenommen. Unser 
Engagement für die Ukraine ist dauerhaft angelegt“, sagte die 
Ministerpräsidentin.  
 
Auch andere Bundesländer hätten Partnerschaften in der 
Ukraine abgeschlossen. „Regionale Partnerschaften können 
kurzfristig in der jetzigen Notsituation helfen. Auf längere Sicht 
schaffen sie Verbindungen zwischen Menschen und Regionen 
in Europa“, so die Ministerpräsidentin.   
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